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Ihnen und Ihren Hintermännern

Zur Beachtung !

Iie Hallerösws.
I M XI T t I

Noman von Horst Bodemer. I

j j

Man lese diese Seite iiiglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als tvertvollc Fnnd-grüb- e

erwiesen!

äiienn Sie die Tribune gelesen haben, dann bemerkten Sie zwei-fel- l.

d ersten zwanzig Farmern, die keine am an
dak w r n

haben Gelegenheit ihres Lebens boten, eine solche m ihren

'zu br!.. sie sich auf einer der Hunderte von Farrnm

niederlassen, die mir in Merrill Eonnty im ftorj
at Xd

Alfalfa so ertragreich, das; unt chwei-- !

und einigen 'guten .üben rasch selbständig machen o

Wt Habe noch immer Pla sur einige gute armer, d w llcns

das Land noch dieses osthr zu beziehe und das Angebot , t.
öch immer gültig Sie gehen nicht weisen einer

oder Uirche, und da sich schon verschiedene Farmer berett erk a ttn.

Toiinerstag abends dcn an mn,
mitzugehen, werden wir am

dann foinmen Sie und
Oinala verlassen. Sind Sie intereiert.
stoen Sie uns sofort, da uns die Sache eruit t. rag. , "ach

Veschreibungen. Auskunst Ivird vereilwillign erteilt.

10 Acker westlich
von Süd-Ouili-

Einer der besten 10 Acker Trakte
niit hoher Lage und wunderbarer
Aussicht ans Omaha. Reicher Gnind.
Burlington und Missouri Pacific
Geleise berühren eine Ecke des Lau-des- :

Meile von elektrischer
und - Meile von gepsla-fterte- r

Straße, ttann dieses Land
für kurze Zeit nur für $2.0 per
Acker verkaufen,' dies ist bedeutend
weniger, als benachbarte Land ko-

stet. Trefft Vereinbarungen mit uns,
um es zu besichtigen.

A r in st ro n g Wo 1 1 1) Eompnnii,
333 Nase Bldg.,

Tyler 1530.
17

Cciltml Statos Land Co.

329 Union Pacific Bnilding. dmal,.,, Nrbrneka.

sche Behandlung. 'Tag und Nacht'
'

geöffnet. Besondere Abteilung für
Tamen, von S Uhr morgens bis 6.
Uhr abends, l'ineralwasser van'

.... , . . .....(( ..f 7- i j '

in Schnippchen zu schlagen, ja.
Herr Simon, Bestimmtes weiß ich da
nicht."

Herr Simon schüttelte den Kopf
q heftig, daß er seinen Klemmer

auffangen mußte, der ihm in wei
tem Bogen von der Nase fiel. Ja,
dann hab' ich hier wirklich nichts
mehr zu suchen. Meine Zeit hab'
ich nichr gestohlen. Adieu, meine
Herrschaften."

So schnell lief er auö dem Zim
wer, daß seine Rockschöße flogen.

Paul Hallerkow aber mUi noch

immer nichts. Er wollte erst mit
Herrn Hangmüller das Gelände an
der Ka.ftrallee abstecken, das vom
Verkaufe frei bleiben sollte, dan,i lie

ß sich weiter reden.
Wt an Hi)potl)eken off det janze

Jrundstiick steht, muß aber Ihre
Baut übernehmen, Herr Hai.gmül
ler."

Da gingen die drei an die Kaiser
allee. Paul Hallerkow trug auf dem

Marsche acht lange Bohnenstangen
unterm Arm.

Und nun begann die Feilsche', un
heimlich zu werden. Um jeden
Schritt Boden würd: gekämpft. Sehr
gerissen gab Herr Ha::ginüllet immer
ein bischen nach.

Züich drei Stunden waren sie han
Zcleeinig.

Da jchleppte Herr Hangmüllcr die
beiden gleich mit zum Notar. . .

Als am Spälabend Herr Simon
und Herr Hangmüllcr lachend beim
öai'.kdiettor Wernicke in dessen Pr
oaZwohrning erschienen, atmete d

erleichtert aus.
Höchste Zeit wars', allerhöchste...

Um Weiterungen zu vermeiden, brin
gen Sie die Anweisung. Sie wird
oen einer befreundeten Bank ausge
stellr werden, damit d- -r Hallerkow
nicht so schnell dahinter kommt, über
Die Million gleich hinaus. . . Ich bin

gut informiert. Die Konkurrenz
wird uns in den allernächsten Tagen
dazwischen fahren. . . Ein gutes

mune Herren, ein sehr gutes!
Äertmürdig, daß die Bororlsdauern
nicht langsam noch klüger geworden
sind! . . . Nun. immerhin, die beiden
Hallerkows können lachen!''

Fünftes Kapitel.
P,?u! Hallerkow merkte sehr bald

kaß e ganz gehörig bei dem Han
rel hernngesiilleii war. Die beider

großen Mietshäuser, die er an bei
Ziaiserallee baute, rerschluiigen eine

uvdeimüche Menge Geld... Es wai
wieder einmal auf dem Grundstücks-mark- t

eine Zeit gekommen, in der

ganz rasend gebaut wurde. Da mub?
te er für .die Aufführung semer
Häuser Preise zahlen, daß ihm die

Ha.ue zu Berge standen. Architet
ten, Baumeister und die Aideiter-schu- ft

hatten gute Tage. Man riß
sich ja um sie. Und wenn die rund-lich- e

Frau Christine ihrem Paul
nicht immer gut zuredete, hätte er
sich womöglich die Schwindsucht an
den Hals geärgert. Denn Preize
wurden für Baustellen auf seinem
Land gezahlt, an die er nie zu den
ken gewagt hätte. Wenn er wnn
ins Schimpfen geriet, sagte seine

Frau:
Paule! Paule! Wat willste denn?

Wenn die Leute verrückt sind nach
unserer Ecke, dann werden wii
Mietspreise fordern können, nick

von Pl)pve!"
Das war wenigstens ein schwacher

Trost. Sorgfältig führte Paul Hal
lerkow Buch, schuldenfrei würden
seine Häuser dastehen, von der Mie
te konnte man nicht nur sehr gut
leben, sondern auch zurücklegen. Und
ein bißchen Arbeit war mit der Ver
waltung der großen Grundstücke auch

vorhanden ...
Als August Hallerkow mit seiner

Fwu zur Konfirmation von Pauls
Acltesten. Ernst, nach Berlin kam.
standen die beiden Häuser fertig da.
Ein paar Wohnungen waren schon
vermietet.

Tonnerwetter, piekfein," sagte er.
Die ganze Familie führte den

Besuch durch die Häuser. Paul hatte
gute Tage, nun war er über den

Berg, er . rechnete dem Bruder vor,
wie hoch, seine Einnahmen sein wür
den.

Un wenn ooch mal wat leer
steht, et macht nischt aus!"

Der kratzte sich hinterm Ohr.
Na ja, un is jut un scheen! Un

trenn Ihr zufrieden seid, freu' ick

und meine Emma mir mit. Ick
mach aber, dat ick bald wieder nach
Hause komme, nich bloß wejcn die

Frühjahrsbestellung, mir jreift dat
an, wenn ick so sehe, wat aus un
lerem Jrund un Boden jeworden is.
Un zu wenig Arbeet wär' mir hier
ooch!"

(Fortsetzung folgt,)

Schwacher Trost. Familie
Mülle: hatte den Besuch einer Ver
wandten, dk eine etwas schiefe Hiifle
hatt;. Als nun Klein'Trudchen ins
Zimmer gefüh'.t wird, um dcr Tante
guten Tag zu sagen, meint sie mit der
Kindern eigenen grausamen Offen
h'it: Ach Tante, bist Tu aber ko

misch gewachsen!"
Als sie die beftürz!-- n Gesichter der

Eltern sieht, merkte si. daß sie etwaS

Ungehöriges hat und, um ihr
Versehen wieder znt zu machen, sagt
sie treuherzig: Aber es kleidet Tier
ganz gut!"

(5. Fortsetzung).
Einen halben Tag sah sich Herr

Lamm um, kniff die Augen klein, als
er die Kaiserallee entlang ging und
üÜ:-u;- jiit HallerlowZ Land, durch
las die Verlängerung der Erune-valdstra- ße

schon abgesteckt war. Die
Lrüder gingen schweigend neben ihm,
nur August schob sich alle Augenblicke
die Mützc ins Genick und wischte sich

den Schweiß von der Stirn. (Zs griff
ihm ans Herz, wie seine Felder aus
s.hen und das Haus und die

Ställe. Da mußte er sich sogar eine

Träne aus den Augen wischen. Eine
Unruhe kam über ihn, keine Stunde
länger wollte er hier bleiben als un
Zdcdingt nötig war.

Und als die drei wieder in Paul
Hallerkows Hause fafzen, sagte Herr
Lamm:

.So schnell läßt sich der Wert na
lirlich nicht von mir abschätzen. Da
h:ißt es, den Vrundstücksmarkt zu

studieren! Und dazu hab' ich keine

ßeit. Die Hauptsache bleibt doch, daß
man im Leben auf die richtige Stun-b- t

warten kann! Sie sind in sehr

guten Verhältnissen, Herr Nachoar,
helfen Sie Ihrem Bruder über die

nächste Zeit. Stellen Sie ihm fünf
zigtausend Mark zur Verfügung
und lassen Sie die als Hypothek

i- eintragen. Dann kann er warten,
lii ihm die Spekulanten wieder
kommen! Die Felder würde ich auch

6 nicht wieder bestellen, mit Ausnahme
5i Einiger, die dicht am Hause liegen!"
Et August Hallerkow donnerte mit der
wo fernst auf den Tisch. ,

Tat is .'n Jeoanke! Ein feiner
Ä, Jedanke ist dat! . . . Paule, wat

uieenste?"
Der nickte krampshaft bejahend mit

dem Kopfe. Wenig Arbeit und die

j Spekulanten weiter anlaufen lassen,
' das patzte ihm. Und der rundlichen

Christine erst recht. Die rieb sich die

Hände, sing Mord und Brand an zu

schimpfen auf cen Bankdirektor und
e, auf den Herrn Simon.
bt Innerhalb vierundzwanzig Stun

vöen waren die Formalitäten erledigt.
.' Herr Lamm und August Haller

sich schleunigst auf die

Bahn uns fuhren heim. . .
Als Htn Wernicke von dem

Schachzuge horte, liefe er sich Herrn
Simon kommen.

Schon dämlich müssen Sie dem

, Hallerkow in Hintecpommern gekom
sein. Wär' ich doch selbst hin

gefahren! Sechzigtau,end Mark haben
' Sie da.'ua!s Vermittlungsgebühr ge

schluckt! Wofür eigentlich? Damit
Sie uns bei der nächsten Gelegenheit
die Suppe versalzen he?"

Herr Simon hatte ein dickes Fell.
Es wär' doch verrückt von mir,

wenn ify Ihnen die Suppe versalzen
wurde, rch verdiene doch mit!"

Da fuch'lte der Bankdirekto: wie

Iti einmal mit den Händen durch die

. Luft.
Eben deshalbi Sie wollen den

Preis in die Höhe treiben! Da fällt
mehr für Sie ab!"

v? Das war Herrn Simon doch zu
$1

crw--

'Alfo gehen Sie auf eigene Faust
. vor. ich auch! Guten Morgen!"

Da hatte ihn der Bankdirektor
ober schon am Rocke erwischt.

Halii, So schnell schießen die

Preußen nicht!. . . Und wenn man
ärgerlich wird, läuft einem der Munö
über!. . . Sie wissen doch, wie viel
uns daran liegt, das Geschäft zu
machen! Lassen Sie Ihre Puppn
tanzen! Zwei Prozent sofort bar aus
btn Tisch winken!"

Drei Prozent, Herr Wernicke."
Wer was sollte er machen? Borläu
siz konnte er diesen Herrn Simon
tticht entbehren.

Ja, da muß erst das ganz: Tirek
jormm gehört werden!"

.Ich tomm heute nachmittag um
fünf wieder!"

Aaus war er mit flüchtigem
Vrußl. . . Und um fünf bekam er
tm Prodisionsschein über drei Pro
zent! Ein infames Lächeln lag um sei-n-

Wund, als er ihn in die Brust
lasche steckte. . .

Am nächsten Morgen kam ein alter
Herr mit eisgrauem Schnurrbart und
nnem dicken Bäuchlein auf Paul Hal
krkows Gehöft geniandert. Der stand
ritten im Hos.

HangmüUer ist mein Name! Ich
jade wohl die Ehre, Herrn Hallerkow
zezenüber zu stehen!"

.Jawöll. der bin ick! Jrade wollte
nach Benin!"
Und ich möchte gern üb:r Ihr

Zand mit Ihnen verhandeln. Ich
reiß, die Ztonkurrenz ist hinter mir
jerl Also ich zahl' sofort preis
mV"

Da UkS Paul Hallerkow die dicken
kacken auf. Lagen ?ch zwei in den
huaren. freute sich des dritte.

.Tille Zeit hab' ick nich!"

In einer Stunde, denke ich. sind
pir fpätestenZ miteinander fertig! Ich
hilkt wir sprechen de Angelegenheit
durch und kommen entweder zu einem

Abschluß, oder wir 'trennen uns eben
f "k .

tu Sichcrhüt gefiel ZZcml Hall

.Dann kommen Se mit. Neden is
ja erlaubt!. . Chri sti nei. . .
Weine F:au, Herr, ohne die mach lck

nischt!"
Das ist mir nur angenehm,"

sagte Herr Hangmüllcr und verbeugte
sich.

Paul Hallerkow und seine Frau
wunderten sich, wie genau der Le
such über die Konkurrenz" unter
richtet war, auch was er gefordert hat-!- e

Das geht natürlich zu weit!
5.ein Mensch kann Ihnen das beivil
ligen! Aber eine Grundlage wäre
gegeben! Sie wünschen an der Kai
serallee Baugelände für zwei große
Mietshäuser zurückzubehalten! Sehr
vernünftig! Tät' ich in Ihrer Lage
auch! Für den Nest aber zwei Mil
Ionen zu verlangen, Herr Hallerkow,
daö geht über jede Hutschnur!. . .
Wenn Sie über den Preis mit sich

reden lassen, könnten wir auf der
Grundlage das Geschäft zum l'!h.

icyluß bringen. Morgen früh
zahlte ich Ihnen dal, Geld auf den
Tisch!"

Paul Hallerkow wollte verkaufen!
Er batte die Unrube bier sät:! Aber
rausholcn wollte er natürlich mög
lichst viel.

Nu, machen Sie 'n Angebot!"
Allerböcbitens eine Million. rut

Hallerkow aUcrhöchsiens!"
"JW."

Und nun ging die Feiischerei
los! Als sie mitten drin waren, öff
nete sich die Tür, und Herr Simon
stand aus der Schwelle, tat sehr oer- -

Beleihen Sie. ftä backte. Sie
wären allein. Ich will gar nicht stö
ttN."

Paul Hallerkow dachte wunder wie
fluu er wäre, als er mit einem ver
gniigten Schmunzeln sagte:

Aoer nee. Herr Simon. Se Üij

rcn jar nich. Im Jejenteil. Hier
ist die Konkurrenz bei die Arbeit.
Nur immer rin. Dat is'n Herr
Hangmüllcr."

-t- e?f oerneigie sich Herr Simon.
Herr Hangmüller runzelte die Stirn,
und die dicke Frau Christine rieb

wieder einmal oeranuat die
Hände.

Ja. wenn Sie gestatten, wenn es
Sie nicht stör.. Herr Herr. . ."

Hangmuller it mein Name.
Grollend sagte es ocr alte Herr.
Herr Simon saß schon 'auf einem
tuhl. putzte sich seinen Klemmer.

setzte ihn wieder auf. streckte das
Kinn weit vor und sagte:

,Was bietet filmen denn fterr
Hangmüllcr?"

Das war Wasser auf Vaul Waller
kows Mühle, breit und bebäbia er
zählte er. . . Herr Simon zuckt, von
Zeit zu Zeit mit den Schultern, als
sei das Angebot des enn angmul
ler überhaupt nicht ernst zu nehmen,
lind als der Bauer geendet, fragte
der Agent Herrn Hangmuller:

hüt welche Bank arbeite:. Sie
denn?"

,Werde ich Ihnen nickt auf die
Nase binden," erwiderte der ärger
lich.

,?ia. da können wir nickt konkur
rieren. Ganz ausgeschlossen!" Alle
zehn Finge? nahm Herr Simon zu
Hilfe und fing an, der Konkurrenz
vorzurechnen, was Aufichluharbeiten
und so weiter kosteten. Ich weiß
es doch," schloß er mit Mchdruck.
.liiiir baden das Gelände nebenan er

worben, hundrtzwanzig Morgen,
verehrter Herr. Sie scheinen nicht
im Bilde zi. fein. Ich warne Sie
vor solchem Preis. Gewiß haben
cte gehört, was tut emiae Vanellen
gezahlt worden ist an Hauptstraßen,
heute wird das auch nicht mehr be

willigt. Die Leutchen haben sich die

Finger verbrannt, gründlich, sage ich

Ihnen. . . Natürlich aeben es nur die

zu, die pleite gegangen sind, die an
deren trumpfen aus, um ihren Kredit
nicht zu gefährden. Ich könnte Jh
nen Namen nennen. Namen. Sie
würden staunen."

Erst iatte die Auseinandersekuna
den Hallerkows inen Heidenspaß ge
geöen, naäzyn aber waren ryre Ge
lichter lang geworden. Wenn einer
Leicheiö wiiptt, 0 war es doq Herr
simon. Die Terrainqei'ellschaft. die

aus Auauit öallerkows Gut aearün
det worden war. allerdings mit einem
hübschen Verdienst, schien vorläufig
gar keine Seide zu spinnen. Wenig
stens wie Puze ichoüen die Hau
ser dort nicht aus der Erde, obgleich
Straßen schon überall angelegt wor
d:n waren.

Herr Hanamllller hatte üuaehört.
ohne seinen Konkurrenten ein einzi
es Mal zu unterbrechen. Aber gela
chelt hatte er zu dem Redeschmali
ganz niederträchtig. Und als Herrn

imon oer Atem und die emeise
ausgegangen waren, erwiderte er ge
lassen:

Mein: Bank ist imstande, das An
gebot aufreckt zu erkalten. . . Aller
dings habe ich mit rsfenen Karten
zeixi'üt. sofort gejagt: So hoch gehen
wir, auf einen Handel lassen wir
uns nicht ein. Und ob das meine
Auftraeber nicht getan haben, um

ttlassislzierte Anzeigeiu
Bcrlangt Weiblich.

Ersucht: Deutsche oder böhmis-

che !rau oder Manchen als Wäsche

rin in einem; kleine Hotel im We-

sten. Wute-- j eim. ?füv nähere 2d;ö
kirnst adressiere innii Äor. v,oe

Wiener, Wo ad .'ale. Ncbr.
t :io.17

Verlangt: Erfahrene Köchin

und Haiioniädche. Harney 2041.
-t-f.

Strllcnauqrbvtr leiblich.

verlangt: .iiiges Mädchen,
um im Haushalt mitzuhelfen und
ans Binder Nlifzin'a'ieii, Erfahrung
nicht nokineiidiz, Mr. 5. (.. Iol,.
sou. L"!)7 Maiau 2fr. 17

Verlangt Männlich.

Hrrlnnqt: Mann und Frau,
ohne iliiider, cmf eine 120 Acker

Farm. Der Mai, zur Verrichtung
der Feldarbeit, die Frau als Stütze
im Harn-Hall- . Guter Lobn nach

Ilebereiiikiinst, Ankritt am 1. März,
Für nähere Auskunft wende man sich

an F. Neguer, 1122 siidt. 10. Str.,
OrnaHa, l'u'bc. . tf.

Männer vcrtonqt.
Männer: Für die beste Arbeit ir.

riend welcher Art und überall,
sprecht vor in der Omaha Emplog.
nient Burea.l ssue, 121 nördl.
15. Straße.

Sttllkngksuchc-.Männlic- h.

Berlangt: Ei tiichtiger Pferde-knecht- .

iiiiis: auch allerhand Farrn
arbeit verrichten. Plattdeutsch oder

echdenlsch verstehen und gut sät ha
lisch sein. Vor W, Omaha Tri.
Knie.

Hriratogesnch.

Witn'er, !t Ialire alt, mit gutem
Einkommen, ohne Minder, wiinicht

elanntichast mit einem Mädchen
zinecks Heirat. Wilrne mit einem
Uind nicht aiiogeichlasjeii. Anschrif-
ten an Vor A. 2., Tribune.

1.2. 17

Ziuiinrr z errmiehn.

Warme, reinliche Zimmer und

gute einfache deutsche jtost für nüch

lerne und anständige Arbeiter: $0.00
per Woche. 27ol Ealdiuell Str.
E. Nanmaii. -- tf.

Zn niiktkn qcsncht.

Hans mit Stall, Hiiynerhaiis und
einigen Acker üiind zu mieten

:1t. ilaudmann, 1722 So. 19.
Str.. Omaha. Südseite. 129 17

Das preiwürdiste Esten bei Peter
Runip. Tausche Küche. XsOH

Todge Straße. 2 Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tl
(Älück bringende Trauringe bei Vro

degaards. 16. und Douglas Str.
2.1-1- 7

Kapitalsanlalze.
Wamnr wollen Sie Ihr Geld für

Vc auf der Bank liegen lasseil,
wenn Sie snr dasselbe in kleinen
Anleihen al erste Hypothek lcc

können ? Die Sicherheiten be.
stehen ans ersten Hypotheken auf ver.
besserten! Sud-Omah- a ttrundeigen
turn und sind oiisnahmslos den drei'
fachen Betrag der Anleihe wert und
sicherer als jede Bank.

in Summen von $100 bis
$500.

Sonth Omakia Investment Co.
4925 S. 21. Str., Tel. S.'uth 1217.

2.2-1- 7

Zu verkaufen.
lernte 10 Acker Farm: V3 Mei-

len südwestlich von Blair: verbessert,
viel Zb'n. Teutich-lutherisch- c ilir-ch- e

in 'i'lnir. Uebernahme ein 1.

Mörz. Adresse: i'or 11, Arlington,
Tu-br- . 12717

Farmen z verkaufen.

Tcutscho Kolonie
Lutherische, katholische und Menno.

niten Uirchen bereits vorhanden

Corn cand
Louifiazia. 0 Meilen von der Stadt
Lake Charles mit 20,000 Einwoh.
nern. Offene Prärie. Neine Bauni.
stumpsen, Sand. Steine oder Sümp-
fe. .ioch und trocken. Natürliche
Alwässeruiig. (utes, gesundes Kli
ma. linte Ttraken. Schulen,
titein Schnee.
Eor Hafer Älee Rinder

Schweine Milcherci
$10 per Acker bar Reit in 10
Jahren. Tpezial Ear Erkursionen
znviinal im Monat. Schreibt für
isluürierlr? Büchlein.
Panne Investment Eo., Omalia, Neb.

21017
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Kopfkissen und Matratzeu

Omaha Pillow Co. Matraten
übergearbeilet in neuen Ueber

zugen, zum halben Preis der neuen.

1907 Cuming Str. Douglas
2467.

Elektrisches.
Gebrauchte elektrische Motoren. 2cii-gla- ö

2019. Le Bron & Grat),
110 Siid 13. str.

Automobile.

The Clcar, $79',.
fiWimit. um iicrn't zu neben. Fa

briziert von einer Firma, die seit

43 Iahren Oualrtäts-Produkt- e

hat. Vorzügliche Agenturen-liickw- i

Schreiben Sie uns Heu'

te um Bedingungen. Wir sind die

alleinigen Agenten sur oen ganzen
Staat Nebraska und WeitJowa.

Ncbrasku El Ear Eo..
311 südl. 11. Str.. Lincoln. Nebr.

Wir ivrechen Teutsch.

$100 Bclolinuua für jeden
Anto-Magnet- den wir nicht repa

riercii tonnen, triuuitii ai,imu)
Spaikplngs. $1 per Stück, rcto.il,

O. Baysdorfer. 210 No. 18. Str.

Smith & Teafner, 723 Süd 27.

Str. Gebrauchte Autos zu Aargair
preisen. Zutaten Reparaturen
Aufbewahrung at der reinlichsten u.

hellsten Eareige in Omaha. Duugluj
4700.

Ncbraoka Auta Radiator Repair.
Giüe Arbeit, mäßige Preise,

romvte Bedienuna. Zufriedenheit

garantiert. 220 So.-19- , Str. Tele-

phon: Douglas 7390. F. W. Houser.

Omaha, Neb. -i i

Automobil Bcrsicherun.

Suenalrate für Liabilitn Verf-che- -

rung auf Ford Cars. einschließlich
$25 fteucr. :nd

Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Äillu Ellls & Thompson,
171314 Citq National Bank Bldg
Douglas 2819.

k.

Tell & Biuflen 3218 Sarnev.
Erstklassige Auf- -

frischen macht alle Ears neu. Starke
Schlepp-Car- . Douglas 1540.

-4-13- .17

Tetektkvs.

James Allen. 312 Neville Block

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilsällen. Alles streng vertrau-lich- .

Tyler 1130. Wohnung, Dou-

glas" 802. tf.

Musikalisches.

Bouricius. Erfahreue iDiustklehrcr.
Studio 13-14-- Arlington Block.

1511 Todge Str. Douglas 2471.
17

Ovtiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäfzig. Holst Optical Co., 09t
Brandeis Blda , Omaha.

Photographisches Atelier.

Bestellt Iamilienbild jetzt, .nacht

große Freude in künftigen Jah-
ren, SpezialPreis für Konfirrnan.
den. besucht und seht, was ir
für andere getan. $2 d. Dutz. cufw.

Rcmbraudt Studio,
20. und Facncnn Straße.

-- Unsere Bildet verblassen nie!'

jiodak Finishing".
Films frei rntmickelr. in einem

Tage, ase Kodak Studio. Neville
Block. 10. und Harney. Omaha.

I5M-1- ,

Medizinische.

Brück, cckolareich ohne Operation
bchandelt. Sprecht ver oder schreibt

Tr. Frank Wray, 300 Aee Vtog..
Omaha. Nebr. 2.28-1- 7

Bäder.
Dr. Moorsield's SchwefeLDarnpf.

Bäder. 1009 Howard Str.
Sichere Hilfe für Rheumatismus.

Bisscnschaftliche Massage und clcktri.

Ncbracka Farmen.
120 Acker in der Nähe van (sreen

wead, gutes, ebenes Land,- - gute
$135.00 per Acker.

100 Äcker, nicht weit von Aih
land: $93,00 per Acker; gute

Acker in der Nähe von lretna,
7500.00,-- keine besonderen Verbesse-

rungen, aber reiches Ackerland.
90 Acker. 8 Meilen südlich der

Stock Aards: gutes Land mit guten
Verbesserungen; $122.50 per Acker.

Ed. O. Hamilton,
921 Eity National Bank Vldg..

OrnaHa, Nebr., Tel. Douglas 937.
129 17

5 Acker Äartoffel'Trakte.
Von $227.50 auswärts. Zahlbar

$25.00 Anzahlnna. $5.00 per Mo-

nat. Wir bewirtschaften den Traft
für Sie. Sie erhalten zwei Fünftel
der Ernte. Koinint und verlaniit
Biichelchcn mit Erkläriingen über die

Hnngkrcford Potato rowrro' Ass'n.
15. und Howard Str. Taug. 9371.

-t- f.
Jdaho.

Tkiitsch-liitkierisch- e Kolonie. Klee
sarneii Land. Auf Verlangen !ver
den wir Ihnen unser neuestes il-

lustrierte nsormatioiis-Pamphle- t

senden. Harley I. vooker. LaSalle
Plda,. St. Louis. Mo. 2 17-1- 7

Wir wollen Sie
mit uns haben aus unserer nächsten
Erkursionssahrt nach dem Tale des
Trinitt) Flusses int östlichen Teras,
die am 0, Februar van Omaha ab.
geht. Tort tonnen wir Ihnen Land
für $25.00 . per Acker verkaufen,
das dem besten Farmland in Iowa
oder Nebrat-k- in Ertragofähigfe-- t

gleichlteht. Wir sannen hnen na
tiirlich nicht das Land zur Unter,
suchung heraus bringen doch

mit uns und wir werden e

Ihnen bereitwilligst zeig.'n. Auch
reichlicher Rcgenscill und gnt. ge-

st '".des ,l',ma. Koninlt selbst oder
s hreibt für unser freies Buch.

W. S., Frank,
201 Ncville Block. Omaha. Nebr.

2 21-1- 7

Douglas County Farmen: 300
Acker. $100; 100 Acker, $175:
80 Acker. $150; .10 Acker. $250.
W. T. Smith Co.. 911 Eity Natio.
nal Bank Bldg. tf.

Farm vnd Stadt lÄrundcigrntum.
Verkaufe und verrauschi: EZrund

cigentum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Svdow. 838 Bran-dei- s

Store Bldg.. Onrnha, Neb tf.

Zu verkaufe.

Billige Hänser.
Wir haben eine grosse Anzahl f fei-

ner Häuser mit i bis 4 Zimmer,
volle Größe Bauplatze, von $000 bis
$12,000. die wir zu günstigen Bc
dingungen verkaufen können.

Sonth Omaha Investment Co.
4925 S. 21. Str., Tel. South 12-17- .

17

Hans zn verkaufen.

Fast neues 5 Ziinmer.Haus in
Benson; elektrisches Licht. Zisterne.

r mit slurmsicherer Höhlung.
Großes Hiihnerhaus. eingezäunt,
Lot50 bei 12 Fust. Preis $1500.
tfenry Jrahm, 5010 Hoyes Str.,
Benson, Nebr.

Hänsrr z vermieten:

1320 'S. 11. Str.. 6 Zimmer, ganz
modern.

3119 S. 22 Str.. C Zimmer ganz
modern.

31 IG S. 22. Str.. G Zimmer, ganz
modern.

Paul Svdow,
83 Brandeis Bldg.

Tel. Douglas 711.

Verlangt: 1 ,0J0 Waggonladun-ge- n

Alteisen. Auch Gummi, Metalle,
usw. Schreibt um Preise. Nebraö.
la Iren & Metal Eo.. Omaha. Neb

cuo .iUUI.jU AUtUllI. u. uuuiusj.
1753. --710 17

Massage Parlor. r Fräulein Gei.

ger und Frl. Anna Aeld. Mineral,
Tanips.. und Wannenbäder. Son- -

tags und abends geössnet. 208 Ne
ville Block, 10. u. Hamen.

HöniorrHoidcn, ififtcln kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämerr

hoiden. Fisteln und andere Dann
leiden ohne Operation. Kur garan-
tiert. Schreibt um Buch sber Darm-leide- n,

mit Zeugnissen. " Tr. E. N.

Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.
2.1-- 1

Tarm-Svezialis- t.

Tr. F. A. Edwards. 530 Bee Mg..
kuriert Härnorrhoiden und Fisteln

ohne Operation und ohne anästetischi:
Mittel. Erfolg garantiert 2.21-1- 7

Osteopa.Iuschc Aerzte.
, LlZ Bee Bida.

Mary Andersoii. 005 Bee Building.
Dmialas 3990,

Elekttolysis.

Miß Allender. 024 Bee Bldg. .
burtsmak, überflüssiges Haar und

Muttermale für immer entfernt. Ac
beit aaraiitiert. 2.10-1- 7

Ehiropractik Spinal Adjustmcnts.

Dr.Edwards. 21.cFarnam. D.'j445

Advokaten.

Wm. Sirneral. 202-20- 3 First Na-tion- al

Bank Bldg. 2.1-1- 7

H. Elaiborne, Recht sanwalt und
. Notar. 512-51- Parto Block.

Telcplion Red 7101.
H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt

und Notar. Grundakte geprüft.
Zimmer 401-02-0- 3 Eity Natmoal
Bank Bldg.

Henri, (5 h r m a n,
Deutscher

Nechtsanwalt,
Advokat und Notar.

4925 Süd 21. Strafte.
Telephon South 12-17- .

South Omaha. Nebr.

Zbtrattö of Titl'.

Guarantee Abstract Co.. 7 Patter-fo?-t
Bldg. 3.18.17

S. M. Sadler & Son. 216
.Neeline Bldg.

Turpin's Tanz-Akademi- 28. und
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz.. Lebens-- . Kranken,- - Un
sall. und . ebenso

Geschäfts-Vermittelung- .

Zimmer 73 World-Heral- d Bldg
15. und Farnam Straße,

Omaha, Nebr.

stNKWMU

y,i
i,vl--w- -
."iosn

-

.

?

iA

'&A
Miladys cingerie

;. l. -

Von Emma ForneS.
Wie !n friif)rn Jal,re, StMcrti" tu st

jam bfwnders tftl .fetfi" Auin Eofuna-fco- tt

untftft Srütioiuifll iii in
'rf.fU ;;dt. t"f lif Uirfii H1 Midi Ist ol)f
minnt. Uiib uriti hol lif mit üt&t. 6
man ja ohn rufe '.Mbe und osi

'ilmttf unt bvat judli'uti S.'kkllch tut feine
,4tftini)f ober ,ch icibit hfrficllfit tun, ' tu
bei fommt ilt als eiittc .Dalgeher inner. Buch
'"alslhi SJinpetif dn tiinma .IIotiim fiU
f Unter 20 ftisl'tfbf.'ien nue!fn ll'iullmt

lon 4'cilffH ebn Mt fltt (ehr mthlirf.
Iri't liiHäiitirliii'iioe '.Hilft von eaifli. üun
(oifflit, !rsche,i, fcslttMnftfen, &il'ii,ttl un
pilrinrffitrti dorin tnlba'.ttti, Isflri: eke
ltuat irchfii iMruoli fmii wtthtn n

tntn ;tf tiirtil imi der st'fftfUuiifl die! Hais
jtii ttfl-tfc-

fiir 12c orio!rci pr Joli

' Tg1ime Onaha Tribüne,
Vii Howard cts. Owahe, Nebr.

il

A
u- -

!
5


